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Nurnberc, Friderlcus de Truhendingen & frater ejus Albertus. Amübrtcht de Lochhufen , Hai».
„w Marfcalcus de Papinheim, B«rcW«J Camerarius, ^«camerarius , Regilo Camerarius ,
lMn de Waldekke, Heinrichs felix-puer, Adilolt de Dornbacb. Engil-man de Achedorf& fra-
xtxlv%HeinrkHs<>Rud»lfus de Riede , Hartwicus marscalcus, Bertoldus deRicherhufen , Sibot dö
Holtzehufen,^/f^rdeHoItzehufen. , ^ ^ -

Ego Gothfridus, Imperialis aulascancellanus,vice Domini Cfer^*» Maguntina: fedisArchie«
pifcopi,Germania:Archicancellarii,recognovi.

Signum DominiFW^mcf,RomaniImperatorisinvictisfimi. Acta funtha?c anno ablncarna-
DoneDominiM.C.LXXX,UidiaioneXlIl, Regnante Friderico Romanorum Imperatore glorioiis-
fao anno Regni ejus XXIX, Imperii XXVI. Data Raison* in folenni curia, certioIdusJuliUeli-
cicer. Amen.

XXIX.

BREVIS NARRATIO BELLI,
QVOD MAGNUS JUNIOR DUX, EJUSQVE FILII CUM LU-

NEBURGENSIBUS GESSERUNT,

a cive (ut apparet) BrunpuicenßSaxonkoidiomate confcripta.
Ex MSto.

[Nno Domini M. CCC. LV. do ftant de Borch noch untobroken to Luneborch , dar
IwasHereuppedegude Hertoge/^»7/<r/w/»7, unde hadde ein grotbeyn. linde de ftadc
'to Luneborch de heit toder titindemRofengarden. DeHere en hadde neyne föne»
!funder he haddceynefchonedochter' Ze dochter gaf he to wibe Hertogen Magnus
Tone van Brunfwik, de heit Hertoge ZW«wfc , undegafdeme mede dat Lantto Lu¬

neborch. Dat Land regerde wol de Hertoge Lodewich, unde vordroch fek ok wol mit der ßac
Luneborch. Des hadde de Hertoge Lodewich eynen Broder , de heit Hertoge Magnus mit der
itim. Darumme, dat he Magnus heit mit der keden, datmakede; he hadde fynenVader vor-
tornet. De hadde ome gedrowet, he wolde onehengen* Unde darummeleit he maken eine
keden', unde hadde de alle tit an fynen hälfe, unde meyndc dat alfo , wan onefin Vader h engen
wolde, f0 fcholde he onehengen in de (ülvere keden, unde nicht in ein feil. Unde dar umekreich
heden'namen , dat he heit: de Herroge mit der keden. Do levede noch de olde Hertoge Wille,
heb, unde Hertoge Lodewich de darf. Da meinde Hertoge Magnus dejunge, datLanttoLu.
neborchmochteanonerven.Undevelalfo. dacetfeach. De Hertoge Willehelm nam ometo
fekvoreynen föne, alfo he fynen Broder Lodewige hadde gedan. Des fette de Hertoge Magnus
mitdeme Hertoge Wilhelm alfo an > dathefikdarummedetmoyeden, undeflarff. Undemitder
(latwartheokunwillich,undewartdes Rades to Luneborchalfo mechtich , datheoneaftwank
eynegrotefumengeldes, uppe dat he dat na lere, deshemitonebetengedetodonde, unde des
hedoch nicht enleit. Darumme hadden fe Unwillen an beydenfyden. Do vor Hertog Magnus
mitdeme gelde , dat fe ome gheven , to deme hove to Sangerhnfen , unde dat gelt en dochte do
nicht, unde en wolde nicht gelden. De wile, dat he wasto deme Hove to Sangerhufen, de
vilebreken de van Luneborchde Borch, en breken dac noch alle dage. Do de Hertoge weder
kam vam deme Hove to Celle, doqvamomedebodefchap, datdathusgewonnenwerevan den
borgern to Luneborch , un dat ftunt lange tit. Unde dar undernam de van Hamborch, unde ma-
kede eynen frede, defcoldeftanvirweken. Unde in den vir wekenftegen fein Luneborch, unde
volden dat winnen, over feven hundert gude Ridder un knapen, in der el ve dufent megede nacht,
undbleven ok alle dar inne, unde worden gebunden undegevangen, unde dot geflagen.

Darnahof fek de krich weder an mit deme Hertoge unde der ftat Luneborch , undekrige-
ll«alfo lange, dat de Hertoge geflagen wart bi Mompel, unde wart gefort toBrunfwich , unde
wart dar begraben toSteBlafius. De Hertoge leit na vir föne, eynen Frederike, eynenBemde, ey-
«n One» , eynen Henrike. Frederik wart Hertoge to Brunfwich unde wonde te Wolffclbottel.
Darto hulpen ome de erliken Borgere toBrunfwik , dat he dar Here wart, alfodeHerfchapvaken
'- beftande blevenby der ftat van Brunfwik. One de wart Bifchopto Bremen. Berns de hadde en
°doigemic den Sticht genoten, unde wart gevangen van de Steynbergifchen,en gefort to Boden-
borch. Do warteynfprakegemaketvanBifchopGmfcvanHildensheiminderftatto Hildeshem,
l|atenfrigedeftowe Katherint , Hertoge Magnus Husvrowe , unde gaff or to manne eyn Hertog,
AbtTdcvanSalfen ; delcolde vordegedingendat Iant to Luneborch. Unde de van Luneborch
"«mrnenone tc eynen Heren. Des wolde he hertarden vor Rickelinge uppe de van Mandel/ehe, de
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dedarrovedendatlant toLuneborch. Darwart deme Hertoge Alberde fin bein afgeworpenmit
eynem bliden fteync, undeftarf, undewartbeghravento Luneborch toSuteMichahele.

Do wolden de van Luneborch hebben eynen andern Heren. Dis en wolde de FroweKäthe,
rina undeore föne nicht to ftaben. Dar erhof fek eyngrot krich twifchen den van Luneborch,
unde Frowe Katherinenundeore Sonen, alfo datör eyn deme anderen untfede. UndedevanLu.
neborch de erhoven fek , unde wunnen eyn flot na deme andern» alfolange,wenteuppeCelle,
Dar togenfe ok vor mit eynen grotenHere , mit des Greven van SchowenborchundedesGreven
van der Heyge, unde vele Rieder unde knechte, linde Frowe Katherinade voi bode to fek ore
frunde van Anhalt , unde hopedewedertoftandedemhcre, unde derftat toLuneborch. Des
erdachte Hertoge Henrich eynen rat, unde reit in de ftat to Brunfwik , unde batummehulpevan
deme Rade to Brunfwik. Des en mochte öm nicht fchein , da wart one bang, unde mit iorgen
verladen. De Hertoge Henrik reit ut der ftat Brunfwik , unde dachte in finen mot, und reit to
Wolffelboml x.Q Hertoge Frederike finen Broder, unde bat vanomehulpe undetroft. Wentdat
he nicht helpen künde eder en wolde» fo weredat lant van Luneborch en wech, wente uppeCel-
lena. Dar antwerdeto Hertoge Frederik : woldendek helpen deBrunfwikifche, fo wtredde
wolgehulpen. Dar ant werde Hertoge Henrich to , undefcdealfus: ikhebbefereidegebeden;
feanrwei den mikalfo unde fedden > fe en mochten mek mit gliken nicht helpen, wenretkenwc-
renichtörgehuldegedeHere. Do fprak Hertoge Frederik : Broder, ek wil mitdekrideninde
ftatto Brunfwik , unde wil fein , watmyneleve Borgere bymekdon willen. Alfo redenfehen
to Brunfwik. Do fprak Hertoge Frederik: Broder» ritduindeherberge, ikwiltomekvorboden
denRatvanBrunfwk , unde wil mit one fpreken » wat Rades dat fe mek geven ; datwertdek
woltoweten. DeForftefprakundebatdenRat » datfeömehelpenwolden, dathemochtebe«
holden fin vaderlikeerve. Des antworde ome de Rad unde feden ; wolden dat ummefpreken,
unde wolden ome eyn früntiik antwerdeweder feggen. De Rat de fprak in fek fulven , undefe.
den alfusünder fek: wo uns unferechtegehuldegedeHerebedet, wo möge we des nicht kreo»
we nioten ome helpen mit live unde mit gude : Alfo feddenfe dem Hertoge, dac fe deme alfo don
vrolden. Hertoge Frederik wart vro, unde fprak fynen Broder : Riet hento Celle, ekwildek
manliken komen methulpederBrunfwikifchen. Hertoge Henrikkam to Celle, unde fededifle
bodefchap fynermoder ; Dewartvro, unde te fameninge ginkto ; unde re Hertoge Friderik
fandeach te hundert wagen in de Hat Brunfwik. De werden beladen mit utgeladeo wapenenunde
fchotren. MynHerefammededarto, wathefammenkonde; und cogenalfj hento Celle, unde
hulpendarwinnendenftrit, undedevan Luneborch verloren den ftrit, unde Her Didtn^n^
in dat ant de BorgermeftervanLuneborchdekamön wech. Dawart ok to kider gef lagen, eya
Borger van Brunfwik » de heit Herman van rechelde. Der Luneborger wart do vcle gevangen»
unde gevortuppe dathustoCelle. Darna wartgedegedinget, datde van LuneborchIcholdea
lölen Hertoge Bernde ut der vengealflevorfevendttfentmark^Lub.unde fcoldenöme huldigen, unde
holden fe beide vor Hern. Dovordrogenfefekwol eynetit, mit den van Luneborch, Darna
tohant, do Hertoge Henrike fufter bifleipto Swerin , unde nam eynen Hern xanAftkela^i
dofeweder van dar kernen mit demefolke, dowanhe/7^»mitbehendicheir. DeFrovvenvva.
gen behelden under deme dorc , unde Hertoge Henrik, unde Hertog Bernt folgeden darnamitvit
hundert perden , unde drungen alfo mit den wagen in de ftat to Ulfen , undevvonnenalfo de ftat.
Do makedeheeyn flot van eynen dore an der ftat, unde untfededarvande van Luneborch) unde
vvartor figent; unde vorbot, datmen öne neynerleige gut fcoldeto eder äff oren. Dotogende
van Luneborch in desAbbetes holt, unde wolden dat hebben ingeholet. Des kam Kertoge
Henrikjxxo\ mit vif hundert Ridere an knapen , unde berande dat holt, undekreich dervanLu«
neborch dar vele , undelet one de knaken af hovven mit eynergroten barde. Datdedeeyn,de
heit Melftng , dat ftunt vvol eyn halfFjar, Unde van deme orloge wart gut tit in Luneborch,
alfo dat men dar eyn fchap umme vir vvitte, unde eynekoh umme vir fchillinge. Da wart dac
orloge gerichtet. DatdedeHerOrtgisKlenke.

Seqvitur aliamanufabulofafundatlomonaßeriiHenfage , de mox haec verbat
Hhtrik. Lodeges eft PoiTeflbr hujus Libri. Anno Domini M. CCCC. LIXV. wart datgefere

vcn. [Sedpriora feripta funtalia , oc ut apparet, antiqviore manu , eädem , qva exaratum e«
edicum änobis ChronicoarhytmicumDucumBrunfviccnfium»gvodineoderavolu-

rnine continecur.]

XXX. EX-


	Seite 675
	Seite 676

